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Bahntechnik 

 
Installationsanleitung 

Fahrdrahtkreuzung FDX 2.0 

Einstellbereich des FDX 2.0 für Fahrdrahtkreuzungen mit Winkeln von 38° - 142°. 
 
 
 

Optionales Zubehör 
Fahrdrahtsicherung: .............. Art. Nr. 690.103.203 
Ösenaufhängung: .................. Art. Nr. 690.103.202 
Federhänger: ........................ Art. Nr. 690.103.201 
Foodlube® ............................. Art. Nr. 690.103.204 
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LEBENSGEFAHR 
Vor Arbeitsbeginn an der Fahrleitung muss unbedingt sichergestellt werden, dass diese 
ausgeschaltet und beidseitig geerdet ist und die zur Installation notwendige Hebebühne 
isoliert ist. 
 
DANGER DE MORT 
Avant de commencer les travaux sur la caténaire, assurez-vous que la ligne soit coupée 
et mise à la terre des deux côtés ou que l‘élévateur requis pour l‘installation soit isolé. 
 
PERICOLO DI MORTE 
Prima di iniziare i lavori sulla linea aerea di contatto, assicurarsi che sia disalimentata e 
messa a terra correttamente su entrambi i lati e che il carrello elevatore sia isolato. 

V 2022/02 

Fahrdrahtkreuzungswinkel 

Kunststoffbrücke 

Rollbrücke 

Kufeneinlauf 

Ausgleichsverbinder 

Kufensicherung 
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Installationsanleitung 

A Werkzeuge 

B Vorbereitung 

 
1. Bestandteile überprüfen 
 
Vor der Installation Vollständigkeit der Lieferung 

prüfen. 

 
Grundplatte FDX 2.0 

 
Plastikbeutel Nr. 2: Kunststoffbrücke 

Plastikbeutel Nr. 3: Querdrahtbefestigungs-Kit 
 
- 2x Rollbrücke 
 
 
 
- 2x 6kt-Mutter M10 A4 
 
 
 
- 8x 6kt-Sicherungsmutter M10 A4 
 
 
 
- 4x Flachrundschraube M10x20 A4 
 
 
 
- 4x U-Scheibe M12 A4 
 
 
 
- 1x Dose Foodlube ® 

• Drehmomentschlüssel 17 mm und 19 mm 
• Ring-/Gabelschlüssel 17 mm und 19 mm 
• Innensechskant Steckschlüssel 6 mm 

2x Plastikbeutel Nr. 4: Kufeneinlauf-Kit  
 
 
- 1x Kufeneinlauf A4 
 
 
 
- 2x Flachrundschraube M10x10 A4 
 
 
 
- 4x 6kt-Sicherungsmutter M10 A4 
 
 
 
- 2x U-Scheibe M12 A4 M10 A4 
 
 
 
- 1x Bolzen M10 A4 
 
 
 
- 1x Ösenwelle 
       (Kufensicherung) 
 
 
 
 
Plastikbeutel Nr. 5: Ausgleichs- und 
Verbindungs-Kit 
 
- 2x 6kt-Sicherungsmutter M10 A4 
 
 
 
- 2x Flachrundschraube M10x10 A4 
 
 
 
- 2x Parallel-Einspeiseklemme 
 
 
 
- 1x Ausgleichsverbinder 
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2. Fahrdrahtkreuzungswinkel auf FDX 2.0 
übertragen 

 
Der FDX 2.0 wird in der Grundkonfiguration für Kreu-
zungen mit einem Winkel von 90° +/- 7,5° ausgelie-
fert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wenn ein anderer Winkel benötigt wird, die Sichel-
Einheiten lösen und die Grobeinstellung durch Ver-
satz der Sichel-Einheiten vornehmen. 
 
Die Feineinstellung wird später durch die Kufenein-
laufeinheiten vorgenommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Druckstücke mit einem Gabelschlüssel kontern 
und die Schrauben mit dem Drehmomentschlüssel 
mit Innensechskant 6 mm mit 35 Nm anziehen. 
 
Anschliessend die Sicheln anbringen und die Muttern 
handfest anziehen. Die Sicheln müssen drehbar blei-
ben. 
 
 
 
 
 
3. Schrauben fetten 
 
Alle losen Schrauben (10 Stk.) mit Foodlube® fetten. 
 
Sicherheitsdatenblatt im Anhang dieser Anleitung. 

Max. Winkel 

Grobeinstellung 

Feineinstellung 

Min. Winkel 
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Installationsanleitung 

C Installation 
 
4. Kunststoffbrücke zwischen Fahrdrähte 

klemmen 
 
Die Kunststoffbrücke zwischen die Fahrdrähte klem-
men. 
 
 
 
 
 
 
5. Grundplatte provisorisch an den Fahrdraht 

hängen 
 
Die Grundplatte durch Umschwenken der Sicheln 
provisorisch an den Querfahrdraht bzw. oberen Fahr-
draht hängen. 
 
 
 
 
 
 
Der FDX 2.0 hängt nun selbstständig am Fahrdraht 
und kann als Ablagefläche für die restlichen Teile ver-
wendet werden. 

 
Achtung: Nicht auf der Grundplatte 
abstützen, sonst können sich die Si-
cheln verbiegen. 
 
 

 
 
 
6. Sicheln befestigen 
 
Dazu die Flachrundschrauben, U-Scheiben und Si-
cherungsmuttern aus dem Plastikbeutel Nr. 3 einset-
zen. 
 
Die U-Scheiben auf die emporragenden Flachrund-
schrauben legen und mit den Sicherungsmuttern mit 
35 Nm anziehen. 
 
 
 
7. Rollbrücken montieren und einstellen 
 
Die inneren Muttern entfernen und aufbewahren. Die-
se werden beim nächsten Schritt wiederverwendet. 



Arthur Flury AG       |       CH-4543 Deitingen       |       T: +41 32 613 33 66       |       info@aflury.ch        |       www.aflury.ch        5 

 

Bahntechnik 

 
Installationsanleitung 

Die Rollbrücken, Muttern und Sicherungsmuttern am 
Gewindebolzen anbringen. 
 
Die Rollbrücken müssen parallel zur Platte befestigt 
werden, auf dem Fahrdraht aufliegen und sich leicht 
auf dem Fahrdraht drehen können. 
 
Die Höhe der Rollbrücken so mit den Muttern einstel-
len, dass der Fahrdraht die Platte berührt. 
 
 
 
 
Die Sicherungsmuttern mit 35 Nm anziehen und da-
bei die unteren Muttern kontern. 
 
Der Fahrdraht darf die Sicheln nicht mehr berühren. 

Wenn die Rollbrücken den Fahrtdraht zu fest klemmen, kann die Fahrdrahtkreuzung bei 
Längenausdehnung des Fahrdrahts (Temperaturunterschied Sommer-Winter) nicht wandern 
und unter Umständen das Zentrum der Kreuzung verlassen. Dies kann zu Beschädigungen 
des FDX 2.0 sowie der Pantographen führen. 
 
Si les roulants de compression sont trop serrés, le passage du fil de contact ne peut pas 
bouger lorsque le fil de contact est allongé en longueur (différence de température été-hiver) 
et peut éventuellement quitter le centre du passage du pantographe. Cela pourrait endom-
mager le FDX 2.0 et les pantographes. 
 
Se i ponticelli sono troppo serrati, il filo non può muoversi sul disco in caso di dilatazione del 
filo (per differenze di temperature estate / inverno) e si sposterebbe dal centro dell‘incrocio. 
Questo potrebbe causare danni al FDX 2.0 e ai pantografi. 

8. Einlauf für Hauptfahrdraht montieren 
 
Die Kufeneinläufe aus dem Plastikbeutel Nr. 4 zur 
Montage vorbereiten. 
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Die Kufen des Kufeneinlaufs auf der Grundplatte an-
bringen und das Querblech unter der Grundplatte in-
stallieren.  
 
Die U-Scheiben auf die emporragenden Flachrund-
schrauben legen und mit den Sicherungsmuttern  mit 
35 Nm anziehen. 
 
 
 
 
 
 
 
Den Kufeneinlauf am Fahrdraht ausrichten und an-
schliessend die Sicherungsmutter mit 35 Nm anzie-
hen. 
 
Achtung: Der Kufeneinlauf muss zum Fahrdraht 
zentriert werden. 
 
Der Fahrdraht darf den Kufeneinlauf seitlich nicht be-
rühren. 
 
 
 
Die Kufensicherung aus Plastikbeutel Nr. 4 auf das 
Gewinde montieren und die Sicherungsmuttern mit 
35 Nm anziehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Fahrdraht muss mit einem Klappnasenbolzen 
gegen die Grundplatte verspannt werden. Dazu den 
Klappnasenbolzen in eine dafür geeignete Bohrung 
stecken und anschliessend die Klappnase umklap-
pen. 
 
Die Bohrung, durch die der Klappnasenbolzen ge-
steckt wird, ist abhängig vom Fahrdrahttyp und der 
Abnutzung. 
 
 
 
9. Ausgleichsverbinder anbringen 
 
Die Enden des Kupferkabels am Rand der Grundplat-
te an den freien, gegenüberliegenden Aussparungen 
anbringen. 
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Das Kupferkabel mit der Stromklemme aus dem 
Plastikbeutel Nr. 5 in der Hauptfahrrichtung mittig 
(zwischen der Ösenwelle und der Kunststoffbrücke) 
befestigen. 
 
Das Kupferkabel mit der zweiten Stromklemme am 
Fahrdraht in der Nebenfahrrichtung mittig zwischen 
Rollbrücke und Kreuzung der beiden Fahrdrähte an-
bringen. Dadurch wird sichergestellt, dass sich der 
FDX 2.0 mit dem Fahrdraht in beide Richtungen ver-
schieben kann. Beide Stromklemmen mit 35 Nm an-
ziehen. 
 
 
10a. Aufhängung anbringen (optional) 
 
Zum Aufhängen des FDX 2.0 mittels Seil- oder Fe-
derhänger die separat erhältlichen Ösenaufhängun-
gen installieren.  
 
 
 
 
 
 
 
10b. Aufhängung anbringen (optional) 
 
Zum Aufhängen des FDX 2.0 separat erhältliche fle-
xible Federhänger installieren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
11. Fahrdrahtsicherung anbringen (optional) 
 
Wenn sich die Fahrdrähte in der Mitte des FDX 2.0 
nicht berühren, kann die separat erhältliche Fahr-
drahtsicherung installiert werden. 
 
 
 
 
 

D Wartung 
 
Die Fahrdrahtkreuzung ist wartungsfrei. 
 
Die Fahrdrahtkreuzung ist auszutauschen wenn: 
• der Kufeneinlauf nicht mehr vollständig auf der 

Grundplatte aufliegt (1) 
• eine Befestigungsschraube der Kufensicherung 

auszubrechen beginnt (2) 
• auf der Grundplatte durch Abnutzung ein Loch ent-

steht. 
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E Rechtliches 
 
Das Produkt darf nur von instruierten Fachkräften bedient werden. 
 
Belastungen, die über die aufgeführten Maximalwerte hinausgehen, können das Produkt dauerhaft beschädi-
gen. Wird das Produkt über einen längeren Zeitraum einer absoluten Maximalbelastung ausgesetzt, kann 
dies die Zuverlässigkeit und Lebensdauer des Produktes beeinträchtigen. In diesem Fall lehnt die 
Arthur Flury AG jegliche Haftung ab. 
 
Für Fehlmanipulationen und Anwendungen ausserhalb des in der vorliegenden Anleitung vorgesehenen Ein-
satzgebietes lehnt die Arthur Flury AG jegliche Haftung ab. 
 
Im Falle einer vermuteten Beschädigung des Produkts sind jegliche Manipulationen oder Nutzungen umge-
hend einzustellen. Bei Weitergebrauch trotz vermuteter Beschädigung lehnt die Arthur Flury AG jegliche Haf-
tung ab.  
 
Aufgrund der Vielfalt der Produktanwendungen dienen die enthaltenen Informationen nur als allgemeiner 
Leitfaden und stellen keine Garantie für die Eignung und den Einsatz in einer bestimmten Anwendung dar. 
Es liegt in der Verantwortung des Anwenders, die Eignung des Produkts und die Vollständigkeit der Produkt-
daten für die jeweilige Anwendung vor der Nutzung zu klären. Der Anwender ist für die Produktauswahl und 
die Einhaltung aller Sicherheits- und Warnvorschriften selbst verantwortlich. Sollten zusätzliche Produktinfor-
mationen benötigt werden, wenden Sie sich bitte an die Arthur Flury AG. 
 
Unsere Produkte erfüllen die aktuellen gesetzlichen Anforderungen und Verordnungen (u.a. RoHS, REACH, 
WEEE) in den von uns bedienten Märkten. Weitere Informationen finden Sie im Verhaltenskodex der 
Arthur Flury AG, der auf unserer Website verfügbar ist. 
 
Diese Anleitung dient der Kundeninformation und ist nicht zur Weitergabe ohne Produkt bestimmt. Die Pro-
dukte und Informationen in dieser Publikation setzen entsprechend geschultes Fachpersonal voraus. Trotz 
grösster Sorgfalt kann die Anleitung Ungenauigkeiten oder typografische Fehler enthalten. Die Arthur Flury 
AG lehnt dafür jegliche Haftung ab. Im Sinne des technischen Fortschrittes kann die Anleitung ohne Voran-
kündigung jederzeit durch die Arthur Flury AG geändert werden. Es liegt in der Verantwortung des Kunden, 
vor der Nutzung des Produkts eine aktualisierte Anleitung auf der Website der Arthur Flury AG abzurufen. 
 
Alle in dieser Anleitung verwendeten Markennamen und Produktnamen sind eingetragene Marken® oder 
Handelsnamen™ ihrer jeweiligen Eigentümer. 
 
Die Arthur Flury AG lehnt jede Haftung für Schäden ab, die infolge Nichteinhalten dieser Anleitung entstan-
den sind. 
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E Informations juridiques 
 
Le produit doit être uniquement utilisé par du personnel qualifié et formé. 
 
Les charges dépassant les valeurs maximales indiquées peuvent endommager le produit de manière irréver-
sible. Si le produit est soumis à une charge maximale absolue pendant une période prolongée, la fiabilité et 
la durée de vie du produit peuvent en être affectées. Dans un tel cas, la société Arthur Flury AG décline toute 
responsabilité. 
 
Arthur Flury AG décline toute responsabilité en cas d’erreurs de manipulation et d’utilisations en dehors du 
domaine d’application prévu dans le présent mode d’emploi. 
 
En cas d’endommagement présumé du produit, toute manipulation ou utilisation doit être interrompue immé-
diatement. Arthur Flury AG décline toute responsabilité si le produit continue d’être utilisé en dépit de l’en-
dommagement présumé. 
 
En raison de la diversité des utilisations possibles du produit, les informations contenues dans ce document 
sont uniquement fournies à titre indicatif et ne constituent pas une garantie que le produit est apte ou appro-
prié pour une utilisation particulière. Il incombe à l’utilisateur de clarifier l’aptitude du produit pour l’application 
prévue et l’exhaustivité des données du produit avant l’utilisation. L’utilisateur est lui-même responsable du 
choix du produit et du respect de toutes les consignes de mise en garde et de sécurité. Si vous souhaitez 
obtenir des informations supplémentaires concernant le produit, veuillez vous adresser à Arthur Flury AG. 
 
Nos produits satisfont aux exigences légales et règlements (entre autres, RoHS, REACH, WEEE) en vigueur 
sur les marchés que nous desservons. Vous trouverez de plus amples informations dans le Code de con-
duite de Arthur Flury AG disponibles sur notre site web. 
 
Ces instructions sont destinées à informer le client et non à être transmises sans le produit. Les produits et 
les informations dans cette publication s’adressent du personnel qualifié et formé. Malgré notre plus grand 
soin, ce mode d’emploi peut contenir des imprécisions ou des erreurs typographiques. Arthur Flury AG dé-
cline toute responsabilité à ce sujet. Dans l’intérêt du progrès technique, ce mode d’emploi peut être modifié 
à tout moment par Arthur Flury AG sans préavis. Il incombe au client de consulter le mode d’emploi actualisé 
disponible sur le site web d’Arthur Flury AG avant d’utiliser le produit. 
 
Tous les noms de marques et noms de produits utilisés dans ce mode d’emploi sont des marques dépo-
sées® ou des marques de commerce™ de leurs propriétaires respectifs. 
 
Arthur Flury AG décline toute responsabilité pour tout dommage résultant du non-respect de ce mode d’em-
ploi. 
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E Disposizioni legali 
 
Il prodotto può essere utilizzato esclusivamente da specialisti appositamente addestrati. 
 
I carichi eccedenti i valori massimi indicati possono danneggiare irrimediabilmente il prodotto. In caso di so-
vraccarico assoluto del prodotto per un periodo prolungato, l'affidabilità e la durata di vita del prodotto posso-
no essere compromesse. In tal caso, l’azienda Arthur Flury AG declina ogni responsabilità. 
 
Arthur Flury AG declina altresì qualsiasi responsabilità in caso di maneggio errato e di applicazioni che esu-
lano dall'ambito di utilizzo previsto da queste istruzioni. 
 
In caso di presunto danno al prodotto, è necessario interrompere immediatamente qualsiasi maneggiamento 
o utilizzo. In caso di prosecuzione dell’utilizzo nonostante la presenza di un possibile danno, Arthur Flury AG 
declina ogni responsabilità.  
 
Considerata la varietà di applicazioni del prodotto, le informazioni contenute nel presente documento fungo-
no unicamente da guida generica e non costituiscono una garanzia di idoneità o utilizzo per applicazioni spe-
cifiche. È responsabilità dell'utente verificare prima dell'uso l'idoneità del prodotto e l'integrità dei dati tecnici 
per la rispettiva applicazione. L'utente è responsabile in prima persona della scelta del prodotto e del rispetto 
di tutte le norme di sicurezza e di avvertenza. Qualora siano necessarie ulteriori informazioni sul prodotto, si 
prega di rivolgersi all’azienda Arthur Flury AG. 
 
I nostri prodotti soddisfano i requisiti di legge e i regolamenti attuali (compresi RoHS, REACH, WEEE) nei 
mercati in cui operiamo. Per ulteriori informazioni si rimanda al codice deontologico di Arthur Flury AG, con-
sultabile sul nostro sito web. 
 
Le presenti istruzioni sono a scopo informativo per il cliente e non sono intese per la divulgazione senza il 
prodotto. I prodotti e le informazioni contenute nel presente documento sono esplicitamente rivolti a persona-
le specializzato adeguatamente qualificato. Nonostante la massima scrupolosità, le istruzioni possono conte-
nere imprecisioni o errori tipografici. Arthur Flury AG non si assume alcuna responsabilità in merito. Le istru-
zioni possono essere modificate da Arthur Flury AG in qualsiasi momento e senza preavviso, per motivi di 
miglioramento tecnico. È responsabilità del cliente verificare se esiste una versione aggiornata delle istruzio-
ni sul sito web di Arthur Flury AG prima di utilizzare il prodotto. 
 
Tutti i nomi di marchi e di prodotti riportati in questo manuale sono marchi registrati® o nomi commerciali™ 
dei rispettivi proprietari. 
 
L'azienda Arthur Flury AG declina ogni responsabilità per danni derivanti dalla mancata osservanza di queste 
istruzioni. 
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entspricht der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) einschließlich Änderungsverordnung (EU) 2015/830  
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11.02.2021 (Überarbeitungsdatum) DE - de 1/7

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator

Produktform  

Handelsname

: Gemisch

: FOODLUBE MultiPaste

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird

1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen

Hauptverwendungskategorie

Spezifikation für den industriellen/professionellen  

Gebrauch

Verwendung des Stoffs/des Gemischs

: Industrielle Verwendung,Gewerbliche Nutzung

: Industriell

Nur für den gewerblichen Gebrauch

: Schmiermittel, Schmierfette und Trennmittel

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird

Keine weiteren Informationen verfügbar

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

1.4. Notrufnummer

Notrufnummer : +44 (0)113 232 2600

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Nicht eingestuft

Schädliche physikalisch-chemische Wirkungen sowie schädliche Wirkungen auf die menschliche Gesundheit und die Umwelt

Keine weiteren Informationen verfügbar

2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Keine Kennzeichnung erforderlich

2.3. Sonstige Gefahren

Keine weiteren Informationen verfügbar

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.1. Stoffe

Nicht anwendbar

3.2. Gemische

Dieses Gemisch enthält keine anzeigepflichtigen Substanzen gemäß den Kriterien aus 3.2 des Anhangs II der REACH-Verordnung

Hersteller

ROCOL a division of ITW Ltd  

Rocol House

Wakefield Rd, Swillington

LS26 8BS Leeds - United Kingdom  

T +44 (0)113 232 2600

customer.service@rocol.com - www.rocol.com

Sonstige

ITW LLC & Co. KG

Mühlackerstrasse 149  

Postfach D-75417

D-75417 Mühlacker

T ++49(0)7041-96340

info@itwcp.de - www.itwcp.de
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FOODLUBE MultiPaste
Sicherheitsdatenblatt
entspricht der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) einschließlich Änderungsverordnung (EU) 2015/830

Enthält keine Stoffe, die der Verordnung (EU) 649/2012 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 4. Juli 2012 über die Aus- und Einfuhr  

gefährlicher Chemikalien unterliegen.

Enthält keine Stoffe, die der Verordnung (EU) Nr. 2019/1021 des europäischen Parlaments und des Rates vom 20. Juni 2019 über persistente  

organische Schadstoffe unterliegen

VOC-Gehalt : 0 g/l

15.1.2. Nationale Vorschriften

Deutschland  

Wassergefährdungsklasse (WGK)  

Störfall-Verordnung (12. BImSchV)

: WGK 1, Schwach wassergefährdend (Einstufung nach AwSV, Anlage 1)

: Unterliegt nicht der Störfall-Verordnung (12. BImSchV)

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Datenquellen : VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008 DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES vom 16.

Dezember 2008 über die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen und Gemischen, zur  

Änderung und Aufhebung der Richtlinien 67/548/EWG und 1999/45/EG und zur Änderung der Verordnung  

(EG) Nr. 1907/2006.

: Keine.Sonstige Angaben

Sicherheitsdatenblatt (SDB), EU

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit und  

Umweltbedingungen beschreiben. Sie darf also nicht als eine Garantie für irgendeine spezifische Eigenschaft des Produkts ausgelegt werden.


